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Blatt 1

Das bewegte Leben der Alten Synagoge
Die Alte Synagoge wurde bereits vor über 900 Jahren gebaut! Das war im 

Mittelalter. Doch heute ist die Alte Synagoge ein Museum.

Höre dir im Video-
guide das Symbol  
»Ratte« an!

Rätselspaß in der Alten Synagoge

Die folgenden Aufgaben kannst du mit Hilfe des Kompasses, der Lupe  

und weiterer Gegenstände, die sich im Detektiv-Rucksack befinden, lösen. 

Leih dir zusätzlich noch einen Videoguide an der Kasse aus! 

In einigen Tipps bekommst du einen Hinweis,  

welche Nummer des Guides du am besten hörst,  

um die richtige Lösung zu erfahren.  

Wenn du Fragen hast oder nicht weiterkommst:  

An der Kasse kannst du nach einer Musterlösung fragen!

Eine Synagoge ist übrigens das Gotteshaus der Juden. Hier 

werden Gottesdienste und bestimmte Feste gefeiert. Eine 

Synagoge ist vergleichbar mit der Kirche der Christen oder 

der Moschee der Muslime.

Zwischenzeitlich wurde die Synagoge als   haus  

und als Gaststätte benutzt. 7

So sieht die Alte Synagoge aus, 

wenn man sie sich vom Nachbar-

hof aus anschaut.



Tipp zu Frage 4 und 5: 
Höre dir im Videoguide 
das Symbol »Buch« an!

Schau genau hin –  
im Rucksack ist eine Lupe!
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Himmelsrichtung gesucht!

Was ist denn das für eine Schriftrolle?

Lupenrein?

Pergament? Was ist das?

Mit dem Kompass aus 
deinem Detektiv-Rucksack 
kannst du die gesuchte Him-
melsrichtung bestimmen.

Such im Erdgeschoss der Alten Synagoge den Tora

schrein! Das ist so etwas wie ein Schrank, in dem die 

heilige Schrift der Juden, die Tora, aufbewahrt wird. 

In der Alten Synagoge sieht der Toraschrein so aus:

Bitte geh nun in das 1. Obergeschoss! Dort findest du eine Schriftrolle, die 

ungefähr so aussieht:

Im Judentum gibt es jedoch nicht nur die Tora, sondern auch die Hebrä-

ische Bibel. Die Erfurter Bibel findest du im 1. Obergeschoss, es handelt 

sich um ein sehr großes Buch. Im Judentum ist es eigentlich nicht erlaubt 

Bilder zu zeigen, weder in der Synagoge noch in den heiligen Schriften.

Die Tora und die Hebräische Bibel sind nicht auf Papier geschrieben, 

wie dieser Rätselbogen, sondern auf PERGAMENT. Schau einmal in den 

Detektiv-Rucksack. Dort kannst du ein kleines Stück Pergament finden 

und einmal ausprobieren, wie sich das anfühlt.

Ein Toraschrein zeigt immer in Richtung 

  ,  

da dort Jerusalem, die heilige Stadt, liegt.

Diese Bilder sind nicht gemalt, sondern bestehen aus

 . 

So versuchte man, das Bilderverbot zu umgehen….

Das ist die   , das heiligste Schriftstück im Judentum.

Aus was ist Pergament gemacht? Aus der Haut von  . 
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Schatzsuche

Silberbarren?

Name:

STRASSE & HAUSNUMMER:

PLZ / ORT:

ANZAHL DER DETEKTIVE:              DATUM DES BESUCHS:

Geh hinunter in den Keller. Dort findest du den Erfurter Schatz. Ein jüdischer 

Kaufmann hat ihn im Mittelalter vergraben. Damals wurden Juden beschul-

digt, an der Pest, einer schlimmen Krankheit, schuld zu sein. Es kam zu einer 

gewaltsamen Ausschreitung gegen Juden, einem Pogrom. Der Schatz blieb 

Jahrhunderte lang versteckt, bis ihn 1998 Bauarbeiter fanden.

Schau dir nun die Vitrine mit den vielen Münzen und Silberbarren an. 

Trag nun bitte die Buchstaben der Antworten in die Kästchen des  

Lösungswortes ein. Bitte hinterlass auch deine Adresse, damit wir dir 

noch eine kleine Überraschung per Post schicken können!

            

Lies dir hierzu  
die Ausstellungstafel zum 
»Erfurter Schatz« durch.

Auf dem nächsten Blatt 
kannst Du das Lösungswort 
zeichnen, oder das, was 
dir im Museum am besten 
gefallen hat.

Gib die Karte mit dem 
Silberbarren aus deinem 
Rucksack der Sicherheits
person und du bekommst 
einen fastechten Barren in 
die Hand!

Wo wurde der Schatz gefunden? 

 

Was, schätzt du, wiegt der Barren hinten rechts?    ,   Kilogramm

Welches Schmuckstück verrät uns, dass der Schatz-Eigentümer Jude war?

 

Schau dir nun die Vitrine mit den Broschen und Ringen an. 

Eine Brosche sieht aus wie   und  . Das ist ein altes Symbol für die Liebe!

Der Hochzeitsring sieht ein wenig wie ein Tempel aus. Auf dem  

Dach des Ringes kannst du eine Inschrift sehen, die in  

einer anderen Sprache und Schrift verfasst ist – nämlich auf 

 .

Höre dir im Video-
guide das Symbol  
»Hochzeitsring« an!

11

1 2 3

3

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

14

9

10

12

Das Kästchen des Lösungsworts mit dieser 

Zahl ist noch frei. Trage ein R ein.
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Hier kannst Du das Lösungswort zeichnen oder das, was dir im Museum 

am besten gefallen hat. Die Bilder werden einmal im Jahr zur Langen 

Nacht der Museen in der Begegnungsstätte Kleine Synagoge ausgestellt. 

Wir freuen uns deswegen, wenn du dein Kunstwerk an der Museums

kasse abgibst. Danke!

Gerne laden wir dich auch zur Ausstellungseröffnung ein. Deswegen  

brauchen wir deinen Namen und deine Anschrift:

Name:

Anschrift:


